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Portrait

The magazine is published by the German Federal Association of Materials Management,  
Purchasing and Logistics (Bundesverband Materialwirtschaft, Einkauf und Logistik e.V, BME).  
BME knows the best concepts and the people behind them. BIP prepares the knowledge  
of those who know best – in a manner that is useful and neutral for everyone involved in the  
supply chain.

BIP appears five times a year with 15,500 copies per issue. BIP reaches the 9,750 members  
of the BME and a further 5,750 decision-makers in procurement and logistics.

BIP is the specialist magazine for
procurement and logistics managers

setzte Schwerpunkte, definier-
te Ziele, schuf Strukturen im
Einkauf, nutzte die Spielwie-
se, die man ihm gab. „Ich
wollte im Rahmen der de-
zentralen Organisation den
Spirit und die Schlagkraft
eines ‚One Procurement‘ re-
alisieren, das die Ziele des
Konzerns und der Business
Units strategisch und ope-
rativ unterstützt.“ Heute
herrscht bei Voestalpine
Transparenz über den
kompletten Spend von 7,8
Milliarden Euro, es gibt
ein übergreifendes Wa-
rengruppenmanagement,
konzernweit etablierte
Beschaffungsprozesse
und -systeme sowie eine
eigene „Purchasing Po-
wer Academy“, in der
Einkäufer aus- und wei-
tergebildet werden. „Ganz wichtig
ist mir, dass neben dem Fachlichen
dort auch ein Fokus auf Kommunikati-
on, Persönlichkeitsbildung, ganzheitli-
ches Denken und Vernetzung liegt“,
betont Eyett. „Meine Leute sollen ver-
innerlichen, dass sie nicht im Einkauf
arbeiten, sondern am Einkauf.“ Dass
er als CPO selbst nie als Einkäufer ge-
arbeitet hat, sieht er als kein Problem
an, im Gegenteil: „Ich glaube, dass es
ein Vorteil ist, dass ich nicht im Ein-
kauf groß geworden bin. Es gibt viele
hervorragende Einkäufer bei Voestalpi-
ne – meine Rolle ist die eines Rich-
tungsgebers, Enablers und Coaches
und die kann ich dadurch viel besser
wahrnehmen“, ist er überzeugt.

Typisch britisch, typisch deutsch? Auch
wenn Michael Eyett mittlerweile län-
ger in Österreich gelebt hat als im Ver-
einigten Königreich, so sind ihm eini-
ge britische Eigenschaften nicht ab-
handengekommen. Er ist bestens ge-
kleidet, spricht ruhig, wirkt britisch
gelassen und ist sehr höflich. Gibt es
auch typisch deutsche Eigenschaften
oder gar österreichische an ihm? „Mit
Stereotypen bin ich immer vorsichtig.
Aber wenn man so will, ist die starke
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„Ein Vorteil, nicht im Einkauf
groß geworden zu sein“

Der Brite Michael Eyett steuert die Einkaufsgeschicke eines der größten Stahlkonzerne Europas.
Er hat sich nicht nur die Funktion, sondern auch die Stelle als CPO gewissermaßen selbst erarbeitet.
Geholfen haben ihm dabei sein Consulting-Hintergrund und seine britische Gelassenheit.

leines Quiz: Wo wird ein Brite
heimisch, der in Bermuda gebo-

ren wurde, in England und Aus -
tralien aufgewachsen und in

der Schweiz und in Deutsch-
land gearbeitet hat? Richtig – in Linz
an der Donau. Die oberösterreichische
Landeshauptstadt ist zwar, seit sie
2009 „Europäische Kulturhauptstadt“
war, regelrecht aufgeblüht – der Beina-
me „Stahlstadt“ ist ihr dennoch geblie-
ben. Und so ist Linz auch mit einem
Namen untrennbar verbunden: Voestal-
pine. Der Stahlkonzern ist mit seinen
51.000 Mitarbeitern nach Umsatz (13,6
Milliarden Euro) das fünftgrößte Unter-
nehmen Österreichs. Sein CPO heißt
Michael Eyett. Britischer Vater, deut-
sche Mutter, österreichische Ehefrau.

K

„Meine Frau war nicht der Grund, wa-
rum wir 1999 nach Linz zurückgekehrt
sind. Sie hatte aber auch nichts dage-
gen“, sagt Michael Eyett schmunzelnd.
Er hatte sie während seines Physik-
Promotionsstudiums an der dor tigen
Universität kennengelernt, gemeinsam
verließen sie Linz aber nach Abschluss
seiner Tätigkeit als wissenschaftlicher
Mitarbeiter. Da er über die engen Gren-
zen seines wissenschaftlichen Spezial-
gebiets hinaus tätig sein wollte, wech-
selte er nach Düsseldorf ins Techno -
logie- und F&E-Management am VDI-
Technologiezentrum, Düsseldorf. „Ich
hatte nie einen Karriereplan. Ich wollte
aber bei jedem Schritt die Grenzen mei-
ner bisherigen Tätigkeit sprengen und
generalistischer werden. Das war schon
eine wichtige Triebfeder“, sagt er.

Consulting als Türöffner. Während eines
dreijährigen Intermezzos bei Prognos
in Basel lernte Eyett das Consulting
Business tiefer kennen. Er beriet Fir-
men in den Bereichen Technologie,
Marketing und Strategie, kehrte
schließlich 1994 aber wieder zurück

nach Düsseldorf, um beim Mannes-
mann-Konzern anzuheuern. Mit sei-
nem Consulting-Know-how im Gepäck
war er der richtige Mann für die haus-
eigene Beratungsgesellschaft. Fünf
Jahre arbeitete er für die verschiede-
nen Mannesmann-Firmen. „Als ein
Anruf des Headhunters hinsichtlich ei-
nes Jobangebotes bei Voestalpine
kam, war es rückblickend betrachtet
der beste Zeitpunkt, eine neue Heraus-
forderung anzunehmen“, sagt er. We-
nige Monate später wurde Mannes-
mann von Vodafone übernommen und
anschließend zerschlagen.

Anfänglich war Eyett noch zöger-
lich, als er vom Angebot aus Linz er-
fuhr. Er hatte noch das Bild der alten
Voest aus den Achtzigerjahren, als er
in Linz promovierte, im Kopf – ver-

staatlicht, träge, runtergewirtschaftet.
Doch er musste feststellen, dass sich
das Unternehmen von Grund auf ver-
ändert hatte. Und so trat er die Stelle
des Leiters der Konzernentwicklung
bei Voestalpine schließlich an. Es war
erneut eine Generalistenaufgabe, für
die er seine breiten Erfahrungen aus
dem Consulting gut brauchen konnte.
Strategische Planung, Budgetierung,
Investitionen, M&A – all das fiel in sei-
ne Zuständigkeit. „Ich glaube, dass
mir meine Fähigkeit, in unterschiedli-
chen Situationen das Wesentliche zu
erkennen, dabei sehr zugutekam.“ So
erkannte er auch schnell, dass das Un-
ternehmen im Einkauf aufgrund seiner
dezentralen Struktur viel Potenzial lie-
gen ließ. Er lenkte das Augenmerk auf
mehr Harmonisierung, schuf erste in-
formelle Strukturen, experimentierte
mit Lead Buyern quer über alle Divisi-
onen. „Im Einkauf war einfach extrem
viel drin“, erinnert er sich.

Neue Stelle als Spielwiese. Die Aktivitä-
ten blieben dem Vorstand nicht ver-
borgen. Und so schuf dieser 2014 für
Eyett eine Stelle, die „CPO“ heißen
sollte, um die Potenziale des Einkaufs
konzernweit noch besser zu nutzen.
„Ich war überrascht, als mir der CEO
diese Stelle anbot und damit das The-
ma Einkauf für mich von einer Neben-
tätigkeit zum Hauptschwerpunkt wer-
den sollte. Aber die Möglichkeiten ha-
ben mich sofort fasziniert“, sagt er. Er
nahm an – und machte dort weiter, wo
er in alter Funktion aufgehört hatte: Fo
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aber eine hohe Hartnäckigkeit nicht
aus: „Die braucht man in einem Kon-
zern unbedingt. Denn da gibt es auch
mal Rückschläge, man muss wo durch-
tauchen und konsequent dranbleiben,
um am Ende zum gewünschten Ergeb-
nis zu kommen“, weiß der erfahrene
Konzernmanager.

Mit Tauchen kennt sich Eyett übri-
gens bestens aus, es ist eine seiner gro-
ßen Leidenschaften. Gern hält er die
Unterwasserwelt dabei auch fotogra-
fisch fest. Zum Jahreswechsel tauchte
er im mexikanischen Socorro. „Wir ha-
ben sieben verschiedene Haiarten ge-
sehen“, erzählt er. Ist das nicht gefähr-
lich? „Im Gegenteil. Sehr entspan-
nend.“ Fest steht: Wer sich in seiner
Freizeit freiwillig mit Haien umgibt,
braucht das berufliche Haifischbecken
mit Sicherheit nicht zu fürchten. Und
wie beschäftigt ihn der Brexit eigent-
lich? „Ich warte erst mal ab, wie sich
das alles entwickelt. Eventuell kann ich
ja Österreicher werden, wenn ich den
Sprachtest bestehe.“ Auch der britische
Humor ist ihm geblieben.

Tobias Anslinger, BME

Dr. Michael Eyett
CPO Voestalpine
1959 geboren in Bermuda (UK)

Qualifikation: Physikstudium in
Frankfurt und Karlsruhe;
Promotion an der Universität Linz;
Managementfortbildung an der
INSEAD Business School
1989–1991 Technology Manager,
VDI Technologiezentrum, Düsseldorf
1991–1994 Senior Project Manager,
Prognos AG, Basel (Schweiz)
1994–1999 Inhouse Consultant,
später stellv. Geschäftsführer
Mannesmann Gruppe, Düsseldorf
1999–2014 Senior Vice President
Corporate Development Voestalpine,
Linz (Österreich)
2014 CPO Voestalpine, Linz

BERUF UND KARRIERE Erfolgsporträt

„Die Leute sollen
verinnerlichen, dass
sie nicht im Einkauf
arbeiten, sondern
am Einkauf.“

Strukturiertheit wohl typisch deutsch
an mir. Allerdings weiß ich auch, wann
man die Dinge dann mal gut sein las-
sen sollte. Das ist eine Eigenschaft, die
Österreicher und Briten gemeinsam
haben“, sagt er lächelnd. Das schließe
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BEGEGNUNG

Die promovierte Wirtschaftswissenschaft-
lerin Dr. Antje von Dewitz ist Geschäfts-
führerin des Outdoor-Ausrüsters Vaude
aus dem schwäbischen Tettnang. Seit
2009 führt sie das Familienunternehmen
mit 500 Mitarbeitern, das ihr Vater 1974
gegründet hatte. Sowohl das Unterneh-
men als auch die Unternehmerin erhiel -
ten für ihr Nachhaltigkeitsengagement
bereits zahlreiche Auszeichnungen, un-
ter anderem für die nachhaltigste Mar-
ke Deutschlands. Antje von Dewitz hat
vier Kinder.

Antje von Dewitz
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„Eigentum verpflichtet zum
Gemeinwohlgedanken“
Der Outdoor-Ausrüster Vaude ist eines der nachhaltigsten Unternehmen
Deutschlands. Ein Gespräch mit Geschäftsführerin Antje von Dewitz über
den Zustand der Textilindustrie, unternehmerische Verantwortung, Gemein-
wohlökonomie, Zielkonflikte und Unternehmenskultur.

Frau von Dewitz, heute Morgen habe ich mir beim Anziehen kurz
gedacht: Muss ich eigentlich ein schlechtes Gewissen haben bei
der Kleidung, die ich trage?
Antje von Dewitz: Die globale Bekleidungsindustrie produ-
ziert zu 95 Prozent in Asien, in teilweise prekären Arbeitsbe-
dingungen. Sie leistet zu vielen globalen Herausforderungen
ihren „Beitrag“: Egal ob es um Artensterben aufgrund gifti-
ger Chemikalien geht, die Verwendung von Plastik, fehlende
Entsorgung und Recycling oder den großen Wasser- und
Stromverbrauch für die Herstellung von Textilien. Wohl
zehn Prozent der weltweiten Emissionen werden durch die
Bekleidungsindustrie verursacht. Zwei Prozent der Agrarflä-
chen sind Baumwollflächen, aber 25 Prozent der Pestizide
kommen auf diese zwei Prozent. Von 2000 bis 2014 hat sich
die globale Bekleidungsproduktion verdoppelt. 40 Prozent
der gekauften Textilien in Deutschland werden aber über-
haupt nicht getragen. Immerhin: Da müssen Sie also schon
mal kein schlechtes Gewissen haben, denn Sie tragen ja
Ihre Bekleidung (lacht).

Was ist fair hergestellte Kleidung?
Kleidung, die bestimmte anerkannte Standards erfüllt. Es
gibt Siegel für Materialien wie GOTS oder Verifizierungen
der Arbeitsbedingungen etwa durch die Fair Wear Foundati-
on, die deutlich machen, dass Produktionsbedingungen re-
gelmäßig auditiert und ständig verbessert werden. Aber das
ist immer noch die Ausnahme. Auch bei Schadstoffen gibt
es Siegel, die aber ebenso erst von einigen Unternehmen
verwendet werden. Dazu gehören das Bluesign-System, der
Grüne Knopf oder das Textilbündnis. In der Breite sind die-
se Standards aber noch nicht angekommen.

Sie haben mit „Green Shape“ bei Vaude Ihr eigenes Siegel
kreiert. Warum?
Wir haben eine breite Produktpalette. Funktionsbekleidung,
Rücksäcke, Schlafsäcke, Zelte, Schuhe, Isomatten. Innerhalb
dieser Produkte kommen die unterschiedlichsten Materiali-
en zum Einsatz: Kunstfaser, Naturfaser, Leder, Baumwolle,
Daune. Jedes einzelne Material hat seine eigene Geschichte
und seine eigenen Standards. Wenn wir für jedes Material
den Konsumenten mit einem eigenen Siegel überzeugen
müssten, wird es komplex. Deshalb wollten wir auf Unter-
nehmensebene ein Meta-Siegel bieten. Wir haben die je-
weils höchsten Standards der einschlägigen Siegel für
Green Shape definiert.

Kennen Sie alle Ihre Lieferanten bis zur Tier-n-Stufe?
Die Tier-1- und Tier-2-Lieferanten kennen wir alle. Das sind
45 Produktionsstätten und etwa 150 Materiallieferanten.
Unsere Produzenten lassen wir regelmäßig durch die Fair
Wear Foundation auditieren; die Zertifizierung nach Blue-
sign ist von unserer Seite die Voraussetzung für eine Zu-
sammenarbeit mit den Materiallieferanten. Auf beiden Ebe-
nen machen wir zudem Empowerment-Programme. In Tier
1 geht es uns um ökologische Audits, in Tier 2 wollen wir
vor allem Sozialstandards vorantreiben. Dazu haben wir uns
auch eigene Tests auferlegt, um messbare Daten zu haben.

Schauen Sie auch auf die Tier-3-Lieferanten?
Die werden für uns zukünftig immer wichtiger. Woher
kommt das recycelte Polyester, woher die Rohmasse? Bei
den Naturmaterialien können wir das schon nachweisen, bei
den Kunstfasern tun wir uns teilweise noch schwer.

„Ich erlebe
Nachhaltigkeit
immer noch
oft als
Trenddiskussion.“

»

Das Magazin für Manager in Einkauf und Logistik
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Große Lücken
Tender Tools sind noch
verbesserungsbedürftig

Große Daten
Im Einkauf von Hello Fresh
geht nichts ohne Big Data

Große Ziele
Kion-Einkaufschef Stefan
Krebs im BIP-Interview
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Das verdient man im Einkauf
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Gute Zeiten, schlechte Zeiten
Arme verschränken & Co.
Körpersprache-Experte
Stefan Verra im Interview

Zehn Jahre BIP
Rückblicke, Ausblicke, Facts,
Kuriositäten, Lieblingscover

Einkauf in Corona-Zeiten
Was aktuell passiert und
wie es weitergehen kann
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Führung: CPOs und die Corona-Krise
Ausstieg
Was durch den Brexit auf
Unternehmen zukommt

Aufstieg
Echte Gipfelstürmer beim
BME-Symposium digital

Einstieg
Viele Berufswege führen
in den Einkauf
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Targetgroup

Key procurement areas of BIP‘s core readers (extract):

PC/notebooks/hardware

Software

Environmental engineering

Consulting

Telecommunications

Facility management

General producer goods

Tools

Machines and facilities

Paper/packaging

Office products and furniture

Energy and fuel

Motor pool/fleets/utility vehicles

Metal/Metal products

Electrical engineering and electronics

Transport services

C-parts

Marketing services

79%

65%

63%

56%

55%

54%

53%

52%

50%

50%

48%

48%

46%

42%

41%

40%

38%

37%

1009080706050403020100

In % of respondents

BIP reaches the most interesting  
target group of all – the  
procurement decision-makers of  
the German economy!
• 	 The companies represented by BME account for a total purchasing  
	 volume of 1.25 billion euros per year.

•	 The cumulated purchasing volume within the individual area of  
	 responsibility of the purchasers comprising the BME member  
	 companies – i.e. the core readers of BIP is 749 billion euros.

•	 51 % of BME purchasers decide upon an individual purchasing  
	 volume of an average of between 10 and 500 million euros.

•	 60 % of the purchasers comprising the member companies of the  
	 BME come from industry/manufacturing with an emphasis on machine 	
	 construction, vehicle manufacturing and metal production, as well as 	
	 pharmaceuticals, chemistry and plastics. 26 % belong to the services  
	 sector, in particular transport, traffic, logistics, IT, and financial services.

•	� 80 % are department heads, division leaders, managing directors,  
board members or shareholders. (tns Infratest 2010)
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1/1: Market Scope
3,000 - 3,800 characters incl. space, 
dependent on your layout
Price: 3,900.- €

BIP. 1/3: Third, vertical  
next to Editorial
Print Space: 	 56 × 252 mm
bleed format*:	75 × 280 mm	
Price: 	 3,300.- €
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Prices, technical data

Ad formats and prices

		  Title flap	 Front: 	106 × 215 mm	 Back:	 106 × 280 mm	 Price:	 € 6,900.-

	 1 	 Full page	 PS: 	 178 × 252mm	 B:  	 212 × 280mm	 Price: 	 € 5,600.- 

	 2/3	 Two-thirds of a page, vertical	 PS:	 117 × 252 mm  	 B: 	 136 × 280 mm  	 Price:	 € 4,650.- 

		  Juniorpage	 PS:	 –	 B: 	 136 × 180 mm  	 Price:	 € 4,400.- 

	 1/2	 Half page	 PS: 	 178 × 124 mm 	 B: 	 212 × 138 mm	 Price:	 € 3,400.- 

	 1/3	 Third of a page, vertical	 PS: 	   56 × 252 mm  	 B: 	   75 × 280 mm	 Price:	 € 2,300.-

	 1/3	 Third of page, horizontal	 PS: 	 178 ×   81 mm 	 B: 	 212 ×   97 mm	 Price:	 € 2,300.-

	 1/4 	 Quarter of a page, horizontal	 PS: 	 178 ×   60 mm 	 B: 	 212 ×   76 mm	 Price:	 € 1,990.-

	 IBC	 only 1/1 page reservable					     Price:	 € 5,600.-

	  FL/OBC	 only 1/1 page reservable					     Price:	 € 6,700.-

PS: Print space format B: Bleed format*

Expanded number:	 15,500 Ex.  
of publications: 	 per issue
Formats: 	 w/out bleed difference
Printing technique: 	offset
Colour profile: 	 ISO Coated v2
Magazine format: 	 212 × 280 mm
Print space: 	 178 × 252 mm
Processing: 	 Glue binding

Positioning requests in the editorial sections 
shall of course be considered, however they
cannot be promised under binding terms. 

The net prices given are exclusive of  
statutory VAT. Reservation through an  
agency: 
15% agency commission 

* �Bleed area: 	 an additional 3 mm of bleed on all sides  
Data format: 	 Printable pdf, crop marks mandatory! 
Resolution: 	 300 dpi  
Colour model: 	CMYK (all elements, pictures and graphics!)

Special ad forms
see page 7
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Special ad forms

Advertising options on the cover page 

Banderole, around the magazine, width: 60 mm, printing and allocation costs  	 € 	 9,000.-

Half cover, vertical ½ page on front 	 € 	 6,900.- 

Half cover, ½ page on front, full back page 	 € 	13,000.- 

Advertising options in the magazine 

Pull-out, 1-pager (2 sides), max. 250 gr./sqm, max. size 19 × 26 cm (only one variant of pull-out/supplement reservable) 	 € 	 5,750.- 

Pull-out, 2-pager (4 sides), max. 250 gr./sqm, max. size 19 × 26 cm (only one variant of pull-out/supplement reservable) 	 € 	 7,900.-

Supplement, max. 25 gr. / max. size 19 × 26 cm 	 € 	 4,800.- 

Advertorial/PR ad, format 1/1 (plus supplement depending on editorial/graphical work), max. 2 per issue) 	 € 	 6,500.- 

Advertisement, 1/3 high format besides the editorial 	 € 	 3,300.- 

Online advertising 

For formats and prices, see pages 11 and 12
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Market Scope

Strategic thinking procurement profes
sionals on the one hand and capable 
service providers on the other hand are 
two sides of the same coin. And the fuel 
for modern business networks.

Due to this fact, BIP regularly offers 
solution providers the opportunity to 
inform CPOs and strategic buyers about 
up to date products, services or insights. 

BIP Market Scope is a service that informs 
procurement leaders in a short and preg-
nant way about

•	 new products & solutions
•	 succesful projects & best practices
•	 latest insights, studies or whitepapers

or other topics with relevance for supply 
managers.

Format: Market scope articles shall refer  
to the classic “elevator pitch” – 60 sec. to  
convince with the main information:

Headline = Intro to call reader’s attention
Situation/status: Challenge to master,  
problem to solve
Results/solution: description of approach/ 
tools/strategy
What’s next: Chance to provide the reader 
with contacts & further information

BIP Market Scope*
Full page specialist article around the field of 
supply management. 3,000 - 3,800 characters 
plus picture and headline. Assigned as advertorial 
according to press law. 6 month online.
€ 3,900.–

BIP Market Scope+*
Additional teaser of the article on the homepage 
of bme.de (130,000 AI per month) for one week.  
€ 4,790.–

* Deeplinks allowed!

 der Raum  no plural –  für Ideen 
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MARKET SCOPE Eine Anzeigensonderveröffentlichung von – Best in Procurement

Situation / Ausgangslage
3.200 Zeichen mit Leerzeichen (ohne Kon-
taktdaten) rendigent aut faccum, quatiun
temolorum hiliquatem et aut ra quo
moluptatum quas am, sae modicipsam la-
borion nus alicipsaecus acerem qui desci-
unto omnimperio. Bersper umquiam et
lisque vollum ipis dioressum facerumet a
net omnimos sumquis utem. Ihictur solup-
tibus accus id et magnam autempo saero-
vi dessit, consendus eum veris aut aliquas
itibear ibeatias ex et excepro mo tendam
repta con pebus, ius excerum et dem
fugitbitas si sum ut exerion sequibusam
undam quam que optae deror maxim
quae ini tendis accum rem eaquas porum-
et derem eossum fuga. Namet audi
doluptat.deror maxim quae ini tendis ac-
cum rem s, ius excerum et dem fugiti anda
pos simpos quate nobitas si

sum ut exerion sequibusam undam quam
que optae mincia de ps, ius excerum et
dem fugiti anda pos simpos quate nobitas
si sum ut exerion sequibusam undam
quam que optae mincia de pouda cupta
voluptae nis as eaquas porumet delitincia
deror maxim quae ini tendis accum rem
eossum fuga. i anda pos simpos quate no-
bitas si sum ut exerion sequibusam under-
or maxim quae ini tendis accum rem cupta
voluptae nis as eaquas porumet delitincia
deror maxim quae ini tendis accum rem
eossum fuga. Namet audi doluptat.

Lösung / Ergebnis
Zwischentitel (Z). s, ius excerum et dem fu-
giti anda pos simpos quate nobitas si sum
ut exerion sequibusam undam quam que
optae mincia de ps, ius excerum et dem
fugiti anda pos simpos quate nobitas si
sum ut exerion sequibusam undam quam
que optae mincia de pouda cupta volup-
tae nis as eaquas porumet delitincia deror
maxim quae ini tendis accum rem eossum
fuga. Namet audi doluptat.s, ius excerum
et dem fugiti anda pos simpos quate no-
rum adi volorem labore nonseni ut ut

utem ex et quiatur? Tium quam que eos
eate doluptis aut ant, con pora enia sam
qui a serumqui vidit, vide oditiur asperatia
verum ipsam, con nis a comnimust, nis dis
res con plaborepres rererum ressunt, qui e
mincia de ps, ius excerum et dem fugiti
anda pos simpos quate nobitas si sum ut
exerion sequibusam undam quam que op-
tae mincia de pouds quate nobitas si sum
ut exerion sequibusaa cupta voluptae nis
as eaquas porumet delitincia deror maxim
quae ini tendis accum rem eossum fuga. i
anda pos
• simpos nobitas si sum ut exerion se
• quibusam undam quam que optae me

mincia de ps, ius excerum et dem
• fugiti anda pos simpos quate
• nobitas si sum ut exerion sequibusam

undam quam que optae mincia de
pouda cupta voluptae nis as

• eaquas porumet delitincia
deror maxim quae ini tendis accum rem
eossum fuga. i anda pos simpos quate no-
bitas si sum ut exerion sequibusam un-
dam quam que optae me mincia de ps, ius
excerum et dem fugiti anda pos simpos

quate nobitas si sum ut exerion sequibus-
met delitincia deror maxim

Informationen / Next steps
quae ini tendis accum rem eossum fuga. i
anda pos simpos quate nobitas si sum ut
exerion sequibusam uexerion sequibusam
undam quam que opndam quam que op-
tae me mincis quate nobitas si sum ut exe-
rion sequibusaa de ps, ius excerum et dem
tae nis as eaquas porumet delitincia deror
que optaexerion sequibusam undam
quam que ope m

Kontakt
Firma
Firmenzusatz
Straße
Adress-Zusatz
PLZ/Stadt

Tel.: +49 (0)000 000000-0
Fax +49 (0)000 000000-0

E-Mail: info@musterfirma.de
Internet: www.musterfirma.de

Abbildung
Maß: 117 x 83 mm
Auflösung: mind. 300 dpi
Formate: JPEG, TIF, EPS, PDF (kein gif, png oder bitmap)
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Alarm in der Lieferkette
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MARKET SCOPE Eine Anzeigensonderveröffentlichung von – Best in Procurement
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Situation / Ausgangslage
3.900 Zeichen mit Leerzeichen rendigent
aut faccum, quatiun temolorum hiliqua-
tem et aut ra quo moluptatum quas am,
sae modicipsam laborion nus alicipsaecus
acerem qui desciunto omnimperio. Bers-
per umquiam et lisque vollum ipis diores-
sum facerumet a net omnimos sumquis
utem. Ihictur soluptibus accus id et mag-
nam autempo saerovi dessit, consendus
eum veris aut aliquas itibear ibeatias ex et
excepro mo tendam repta con pebus, ius
excerum et dem fugitbitas si sum ut exe-
rion sequibusam undam quam que optae
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eaquas porumet derem eossum fuga. Na-
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si sum ut exerion sequibusam undam
quam que optae mincia de pouda cupta
voluptae nis as eaquas porumet delitincia
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rem eossum fuga. Namet audi doluptat.

Lösung / Ergebnis
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giti anda pos simpos quate nobitas si sum
ut exerion sequibusam undam quam que
optae mincia de ps, ius excerum et dem
fugiti anda pos simpos quate nobitas si
sum ut exerion sequibusam undam quam
que optae mincia de pouda cupta volup-
tae nis as eaquas porumet delitincia deror
maxim quae ini tendis accum rem eossum
fuga. Namet audi doluptat.s, ius excerum
et dem fugiti anda pos simpos quate no-

rum adi volorem labore nonseni ut ut
utem ex et quiatur?
Tium quam que eos eate doluptis aut ant,
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rumet delitincia deror maxim quae ini ten-
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undam quam que optae mincia de
pouda cupta voluptae nis as

• eaquas porumet delitincia
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Informationen / Next steps
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borepres rererum ressunt, qe mincia de
ps, ius excerum et dem fugiti anda pos
simpos quate nibusam uexerion sequibus-
am undam quam que opndam quam que
optae me mincia de ps, ius excerum et
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Dates and topics

Issue 1/2 (double issue)
Date of publication � 11.03.2021
Advertising deadline/Printing material deadline � 01.02.2021

Issue 3
Date of publication � 28.05.2021
Advertising deadline/Printing material deadline � 26.04.2021

Topics
tools in purchasing
human & technology
global sourcing

Supplement
eSOLUTIONS Report 2021: Procurement-Sourcing-
Integration (with market overview for eSolution vendors)
PD: 11.03.2021, BD: 25.11.2020, ASD: 22.01.2021

Issue 4/5 (double issue)
Date of publication � 26.08.2021
Advertising deadline/Printing material deadline � 26.07.2021

Topics
automation & process innovation 
sustainability
value contribution of purchase

Issue 6
Date of publication� 05.11.2021
Advertising deadline/Printing material deadline � 01.10.2021

Topics
56th Symposium purchasing and logistics
purchasing organization
career in purchasing

We reserve the right to make changes to dates and topics!

Topics
innovation management
risk management
purchasing in medium-sized businesses
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BIP-Reports

Date of publication: 	 11. March 2021
Copy deadline: 	 25. November 2020
Advertising deadline:	 22. January 2021

Partnerpackages

PARTNER PACKAGE I: 
2/1 specialist article + 1/1-advertisement 	 € 6,250.-

PARTNER PACKAGE II: 
1/1 specialist article + 1/1-advertisement	 € 4,500.-

PARTNER PACKAGE III: 
1/1 specialist article 1	 € 2,990.-

Marketoverview

Entry in market overview 
incl. contact details (Tel., E-Mail, Domain)	 € 190.-

Entry in the summary table of e solutions  
+ 1/3-page company profile 	 € 990.-

Special ad forms

half cover on title page, 4/4-c 	 € 6,500.-
advertisement on back page 4c 	 € 6,000.-

Complete media kit of the publication on demand – ilka.schaper@bme.de

eSOLUTIONS
REPORT 2019

Procurement > Sourcing > Integration

E-Procurement-Systeme
für den Einkauf
Die große Markt- und
Anbieterübersicht
in Zusammenarbeit mit der amc Group

BME-Barometer
„Elektronische Beschaffung“
Prozesse automatisieren und Supplier anbinden

ALD Vacuum Technologies:
Der Weg zur digitalen Supply Chain

Zusammenarbeit Einkauf und Qualitätsmanagement

CSR-Pflichten im Einkauf

Ein Best in Procurement Special Herausgeber: BME e.V.

Ein Best in Procurement Special Herausgeber: BME e.V.

eSOLUTIONS
REPORT 2020

E-Procurement-Systeme
Welche Lösung passt?
Die große Markt- und
Anbieterübersicht
in Zusammenarbeit mit der amc Group

BME-Barometer
„Elektronische Beschaffung“
Digitale Lösungen – viele zögern noch

Case Study Einkauf bei Rosenbauer:
Zehn Jahre E-Procurement und SRM

Robo Advisor im Einkaufsalltag

Wie KI Ordnung in Ihre Daten bringt

Procurement > Sourcing > Integration

  eSOLUTIONS REPORT 
 Procurement > Sourcing > Integration
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	 • 	Head Banner 
		  exclusive, along the top, full width
		  600 × 100 pixels, up to 70 KB

	 • 	Content Banner  
		  exclusive, between the content, full width
		  400 × 100 pixels, up to 50 KB

	 • 	Skyscraper 
		  exclusive, in the right sidebar
		  160 × 600 pixels, up to 60 KB

	 • 	Fullsize Banner 
		  exclusive, along the bottom, full width
		  600 × 100 Pixel, up to 70 KB

	 • 	Text-image advertisement
		�  Attention-grabbing combination of text and image  

elements in editorial style, incl. direct link to an URL  
of your choice, 200 × 400 pixels Euro 1,500.-

Euro 1,250.- Euro 2,150.- Euro 3,100.- Euro 3,850.-

Euro 1,450.-

Euro 2,390.-

Online Newsletter BME weekly

1 issue

BME weekly is the online newsletter of the BME

Content Banner

2  issues 4  issues 6  issues 8  issues

Price details: 	�� all prices indicated are exclusive  
of statutory VAT 

banner placement:	� up to 4 working days prior to the start 
of to joachim.lorenz@bme.de

Banner sizes: 	� To be supplied in jpg. or gif. format 
Banner sizes are fixed.

Terms of payment: 	� 14 days after receipt of invoice, in full 
General Terms of Business: 	 see page 20

1 issue• 	 Online-Advertorial
	� Article with specialised content  

in the field of procurement.  
Recommended length:  
approx. 4000 characters.  
6 months in the infocenter.

• 	 Online-Advertorial+
	� Article remains for an additional 

1 week on the homepage and  
6 months in the infocenter.

Target group:
The email newsletter goes out to more  
than 10,000 BME members from the areas  
of materials management, purchasing and
logistics
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Online advertising

Target group:
•	� Around 9,500 BME members from the areas of materials 

management, purchasing and logistics are the powerful core 
target group of our website.

•	� Managing directors, procurement leaders and staff, data processing 
managers, logistics officers, service companies and other interested 
parties within the field of the BME

• 	� An average of 10,000 users per month with approx. 125,000 
page views.

Please note: Advertising of training, education or event organizing 
companies only on request!

www.bme.de is the purchasing and logistics portal of the BME

Technical Data:
http://www.businessad.de/downloads,  
Delivery of Data/Artwork: 5 working days prior to campaign 
start to christoph.kunz@bme.de. All prices net excl. VAT. 
Core Data: Max. weight 120 KB, html5 and redirects possible

TCP in €

70.-

80.-

728 × 90 

120 × 600, 160 × 600

Size in px (w × h) 

300 × 250 90.-

120/160 × 600 + 728 × 90  100.-

300 × 600 110.-

Super Banner/Leaderboard

Skyscraper

Medium Rectangle

Banner format

Wallpaper

Halfpage Ad

Sitebar

Double Sitebar

dynamic

dynamic

120.-

170.-

xxxxxxxxxxxxxxx
• xxxxxxxxxxxxxxx

• xxxxxxxxxxxxxxx
• xxxxxxxxxxxxxxx

Medium 
Rectangle

Sky- 
scraper/
Sitebar

Superbanner/Leaderboard

Wallpaper

Halfpage-Ad
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Service package Webinar

We provide you the technical platform, support with regard to content as well as our media tools to effectively  
promote your webinar into the BME target-group.

Webinar in cooperation with BME

Benefits

•	Joint realization of a webinar In cooperation with BME
•	Topic, scripts/presentations and the combination of speakers fall to the contractual partner (in close consultation with BME)
•	BME provides the technical platform and is responsible for organization, delegates management and the technical realization of the webinar
•	BME provides a moderator for the webinar
•	�Sponsor receives detailled webinar report. Furthermore a registree-list including full name, jobtitle and company in the extent provided  

by the deletages.

	 BME ensures the following promotion activities for the Webinar:
• 	Stand-alone-Emailing
•	Announcement of the webinar by several specialist articles in our online-newsletter „BMEweekly“ (content to be provided by the partner)
•	Placement of the specialist article on the BME website

Our offers are subject to change and no commitment to order acceptance. Our confirmation of order is binding. 
All prices are net plus VAT.BME does not undertake to guarantee any advertising effectiveness or a certain number of registrations/participants.
The offer mentioned above comprises integration of the partner as the sole solution provider. In case a second solution provider should be integrated, the price rises up 50%. 
Webinars are booked on fix dates. Postponement is not possible. The partner is responsible for in time delivery of the content, needed to promote the webinar as requested by BME in the project schedule.

Euro 12,500.-
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Service package Digital week

We provide you the technical platform, support with regard to content as well as our media tools to effectively  
promote your webinar into the BME target-group.

Digital week in cooperation with BME

Benefits

•	Joint realization of a webinar In cooperation with BME
•	Topic, scripts/presentations and the combination of speakers fall to the contractual partner (in close consultation with BME)
•	BME provides the technical platform and is responsible for organization, delegates management and the technical realization of the webinar
•	BME provides a moderator for the webinar
•	�Sponsor receives detailled webinar report. Furthermore a registree-list including full name, jobtitle and company in the extent provided  

by the deletages.

	 BME ensures the following promotion activities for the Webinar:
• 	Stand-alone-Emailing
•	Announcement of the webinar by several specialist articles in our online-newsletter „BMEweekly“ (content to be provided by the partner)
•	Placement of the specialist article on the BME website

Dates in 2021:
the week of June 07; the week of September 20; the week of November 29
A maximum of 5 slots are available per calendar week (1 webinar per day)

Our offers are subject to change and no commitment to order acceptance. Our confirmation of order is binding. 
All prices are net plus VAT.BME does not undertake to guarantee any advertising effectiveness or a certain number of registrations/participants.
The offer mentioned above comprises integration of the partner as the sole solution provider. In case a second solution provider should be integrated, the price rises up 50%. 
Webinars are booked on fix dates. Postponement is not possible. The partner is responsible for in time delivery of the content, needed to promote the webinar as requested by BME in the project schedule.

Euro 9,500.-
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Service package survey 

•	 Provision of an online survey tool

•	 Labelling

•	 Co-Branding

•	 Exclusiveness of the partner

•	 Maximum of surveys per year

•	 Volume (number of questions)

•	 Choice of topic

•	 Layout and design

•	 Production costs

•	 Whitepaper

•	 Promotion via Stand-alone Emailing

•	 Specialist article in Online-Newsletter BMEweekly

•	 Placement of the specialist article for 4 weeks on the BME website

•	 Way of publication

•	 Option to hold a speech in a 1-day-Conference of BME (given a thematically fitting event)

The survey will be designed and prepared in close consultation with BME. The survey will be conducted over the BME survey tool.  
Due to legal reasons, personal data of the participants have to remain with BME, BME delivers survey results anonymously.

Survey in cooperation with BME

Benefits

Our offers are subject to change and no commitment to order acceptance. Our confirmation of order is binding.
All prices are net plus VAT. BME does not undertake to guarantee any advertising effectiveness or a certain number of registrations/participants.

BME

BME-logo

BME-logo and logo of  the partner

yes

6

10–15

partner

partner

partner

yes

1 x

1 issue

yes

Whitepaper (pdf)

1,750

Euro 9,900.-
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Service package

3 own content pieces on the BME-Social-Media-Chanels

social media campaign

• Market your own content via the BME

• Fast contact and lead generation

• High target penetration 

• Extension of your own social media reach

Benefits

Euro 4,500.-

Format:	 online campaign
Duration:	 3 weeks with one shipment each
Number of posts:	 3 content pieces

Level of the recipients:	  purchasing manager, project manager, divisional director, BME members etc.

Reach of media: 

• Xing: 	 BME-Xing group about 17,600 members
• Twitter: 	 BME e.V.: 1.070 followers, 
	 BME marketing: 170 followers
• LinkedIn: 	 BME e.V.: 5,990 followers, 
	 about 10 personal accounts + 9,300 followers (“Ambassador communication”)
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Publisher/Contact Person

Publisher
Bundesverband Materialwirtschaft,
Einkauf und Logistik e.V. (BME)
Frankfurter Straße 27, 65760 Eschborn
Homepage: www.bme.de

Advertising/Online Sales: 	 Ilka Schaper
Telephone: 	 +49 6196-5828-152
Fax: 	 +49 6196-5828-598
Email: 	 ilka.schaper@bme.de
Web:	 www.bme.de/marketingplattform

Advertising/Online Sales: 	 Nicole Kraus
Telephone: 	 +49 6135-7035-395
Email: 	 nicole.kraus@bme.de
Web:	 www.bme.de/marketingplattform

Publication frequency: 	 5 × per year 2021
Magazine identifier:	 18611
Terms of payment:	� Invoices are drawn up by BME Marketing GmbH and are payable  

on the publication date of the BIP issue in which the advert is published.
Total circulation: 	 15.500 copies

Person responsible	  
under press law:  	 Tobias Anslinger, Chief Editor
Telephone: 	 +49 6196-5828-107
Fax:	 +49 06196-5828-189
Email: 	 tobias.anslinger@bme.de
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